
Aufsatz Nr. 2  Dialog 
 
Thema:  In den nächsten Sommerferien möchtest du mit deinen Freundinnen 

gemeinsam, ohne Eltern, in die Ferien fahren. Du diskutierst diese 

Sache mit deiner Mutter. Natürlich seid ihr gegensätzlicher Meinung. 
 
Aufgabe: Schreibe diesen Dialog und beachte dabei, dass das Thema eingeführt 

werden muss und dass die Argumente sinnvoll geordnet sein müssen. 

Denn schließlich willst du deine Eltern ja überzeugen. 

Die Lösung des Problems bleibt dir in deinem Aufsatz überlassen. 
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Lösungsvorschlag 
 

Ich:   Mama, ich muss dich was fragen! 
Mama: Ja, dann Frag ich habe nicht lange Zeit. 
Ich:  Meine Freundin und ich wollen in den Sommerferien zusammen Urlaub 

machen.  
Mama:  Mit wem? Und wo wollt ihr überhaupt hin? 
Ich:  Mit Kristina, wir dachten uns nach London. 
Mama:  Was wollt ihr den in London? 
Ich:  Wir wollen ein bisschen „shoppen“ gehen. 
Mama:  Aber doch nicht in London, das ist viel zu weit weg. 
Ich:  Wir sollten das als Test sehen, ob ich schon alleine auf mich aufpassen 

kann. 
Mama: Du bist viel zu jung, du bist gerade erst 15 Jahre alt.  
Ich:  Nein, wir haben genau das richtige Alter dazu. Bitte!!! 
Mama: Du kannst noch gar nicht soviel Verantwortung übernehmen! 
Ich: Doch das kann ich. Das soll ein Test dafür sein. 
Mama:  Das ist für einen Test viel zu weit weg. Wenn dir etwas passiert, kann 

ich nicht in 5 Minuten dort sein. NEIN. Was sagen überhaupt Kristinas 
Eltern dazu? 

Ich:  Sie würden es erlauben! Bitte Mama, Kristina darf doch auch und sie ist 
sogar jünger als ich.  

Mama:  Nein, ich bleibe dabei, dass ist viel zu weit. Aber wenn ihr unbedingt 
shoppen gehen wollt, dann geht doch nach München, das ist nur 2 
Stunden von hier entfernt, ihr könnt mit der Bahn fahren und das ist 
nicht im Ausland.  

Ich: München??? Das ist doch langweilig. 
Mama: Das musst du wissen, München oder hier in Stuttgart. London erlaube 

ich auf gar keinen Fall. Was dein Vater zu dieser „tollen“ Idee sagen 
würde? 

Ich:  Also gut, ich werde mit Kristina sprechen, mal sehen was sie dazu 
meint. 
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